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RöMISCH.KATHOLISCHE KINCHGEMEINDE
BInSFELDEN

Ernr-RouNc zuR
KI nc Hc EM EI N DEVERSAMM LU NG

Sonntag, 31 . Mai 2026, um 11.15 Uhr
lm Saal des Fridolinsheim

Traktanden

Begrüssung

Wahl der Stimmenzählerlnnen

Protokoll der KGV vom 16. November 2025

Jahresbericht 2025

Jahresrechnung 2025, inkl. Revisorenbericht

Sondervorlage Liftsan ieru ng

Pfarreirat

Anträge

Diverses

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 16.11.2025, der

Jahresbericht sowie die Jahresrechnun g 2025 mit Revisorenbericht werden

spätestens 10 Tage vor der Versammlung im Schriftenstand aufliegen,
kbnnen im Sekretariat eingesehen werden und finden sich auch auf der
H omeoaoe www. kath ki-bi rsfelden. ch.- ----_-l I

Anträge sind bis 22.Mai2026, schriftlich an die röm.-kath. Kirchgemeinde

Birsfelden, zt) Handen des Präsidenten, Bruno Leibundgut, Hardstrasse 28,

4127 Birsfelden, einzureichen.

für den Kirchgemeinderat.

Bruno Leibundgut

Birsfelden, 12. Mai 2026

Präsident
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PROTOKOLL DER KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 16. November 2025

im Saal des FridolinsheimesOrt:

Zeit.
Anwesend

11.15 Uhr
45 Stimmberechtigte, 5 Gäste

Traktanden 1 Begrüssung
2 Wahl der Stimmenzähler
3 Protokoll der KGV vom 1 . Juni 2025
4 Voranschlag 2026 und Revisorenbericht
5 Festsetzung des Steuerfusses für das Jahr 2026,

Antrag KGR: belassen bei 11.5o/o

6 Pfarreirat
7 Anträge
8 Diverses

1 Begrüssung

Der Präsident, Bruno Leibundgut, begrüsst die Anwesenden zur Kirchgemeindeversammlung
(KGV) und hält fest, dass die Einladung gesetzeskonform und fristgerecht erfolgte. Er weist
darauf hin, dass stimmberechtigt ist, wer in Birsfelden wohnt, Mitglied der Kirchgemeinde (KG)
Birsfelden ist, Schweizer Bürger ist oder Niederlassungsbewilligung C hat und mindestens 16
Jahre alt ist.

Es sind 45 Stimmberechtige und 5 Gäste anwesend.

Für die heutige Versammlung haben sich entschuldigt: Roslies Währen, Werner Leibundgut
und Roland Sidler

Es gibt keine Anderungen der Traktandenliste.

2 Wahl der Stimmenzähler

.ll. Als Stimmenzähler werden gewählt: Thomas Meyer, Christa Büchler und Daniel Wäh-
ren

3 Protokoll der KGV vom 1. Juni 2025

Das Protokoll der KGV vom 1. Juni 2025 wird ohne Wortbegehren einstimmig geneh-
migt.

Voranschl ag 2026 u nd Revisoren bericht

Bruno Leibundgut erläutert die wesentlichen Positionen zum Voranschlag 2026.

- Aufgrund der Finanzsituation der Kirchgemeinde wurden die Aufiruände bewusst auf tiefem
Niveau gehalten. Es besteht kein finanzieller Spielraum.

- Der Sachaufiruand ist tiefer als im Vorjahr und tiefer als in der letzten Rechnung budgetiert.
Er wird nur das Nötigste ausgegeben und vermehrt auf Eigenleistungen des neuen Haus-
warts/Sakristan gesetzt.

.il
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- Die Passivzinsen fallen aufgrund der jährlichen Amortisation von CHF 40'000.00 an die
Landeskirche tiefer aus.

- lm ausserordentlichen Aufiruand sind CHF 13'000.00 für den Ersatz mit lsolierglas der letz-
ten einfach verglasten Fenster in der Kirche vorgesehen.

- Der Steuerertrag wird mit CHF 705'000.00 wiederum tiefer veranschlagt aufgrund von Mit-
gliederzahlen, Konjunkturdaten und lnformationen von Kanton und Gemeinde.

- Die Beiträge der Landeskirche werden mit CHF 75'000.00 budgetiert. ln den letzten zwei
Jahren wurden höhere Beträge mit Sonderbeschlüssen des Landeskirchenparlamentes
verteilt. Es ist noch nicht bekannt, ob auch im Jahr 2026 ein höherer Finanzausgleich aus-
bezahlt wird. Die Bausubventionen werden nur alle zwei Jahre abgerechnet und im Jahr
2026 werden keine Subventionen beantragt.

- Die Rückstellung aus dem Betrugsfall Marty wird nicht mehr benötigt und wird daher im
Jahr 2026 grösstenteils mit einem ausserordentlichen Ertrag von CHF 56'000.00 aufgelöst
werden.

- Die ausserordentlichen Liegenschaftskosten können nicht aus der laufenden Rechnung ge-
deckt werden. Es werden daher im Umfang von CHF 13'000.00 Rückstellungen aufgelöst.

- Der Voranschlag 2026 schliesst mit einem Gewinn von CHF 450.00.

Thomas Meyer fragt, wie hoch aktuell die Schulden bei der Landeskirche sind. Diese betra-
gen aktuell CHF 450'000.00.

Andrea Vonlanthen fragt, wie hoch die flüssigen Mittel sind. Der Kontostand liegt jeweils zwi-
schen CHF 270'000 und CHF 320'000.00. Die Liquidität wird laufend übennracht.

Es gibt keine weiteren Fragen zu den einzelnen Positionen.

Alex Gasser verliest den Revisorenbericht der Rechnungsprüfungskommission (RPK) und
empfiehlt, das Budget 2026 anzunehmen.

Bruno Leibundgut lässt über den Voranschlag 2026 abstimmen

Der Voranschlag 2026, basierend auf einem Steuerfuss von 1 1.5 o/o, wird einstimmig
genehmigt.

5 Festsetzung des Steuerfusses für das Jahr 2026

Der Kirchgemeinderat (KGR) schlägt vor, den Steuerfuss für das Jahr 2026 weiter bei 11.5%
zu belassen. Bruno Leibundgut lässt über den Steuerfuss 2026 von 1 1.5 % abstimmen:

Der Steuerfuss von 11.5 o/o für das Jahr 2026 wird einstimmig genehmigt.

Pfarreirat

Christian Rauch berichtet aus dem Pfarreirat. Der Familiennachmittag hat stattgefunden und
wird auch im 2026 stattfinden. Stille im Advent wird durchgeführt, ebenso der Rorategottes-
dienst. Die Jubla stellt jeweils eine Delegation, welche an den Sitzungen des Pfarreirats teil-
nimmt.

7 Anträge

Es sind keine neuen Anträge eingegangen

il

.il
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I Diverses

- Bruno Leibundgut verabschiedet Markus Boni. Er bedankt sich für seinen langjährigen und
engagierten Einsatz als Hauswart und übergibt ihm ein Geschenk.

- Bruno Leibundgut bedankt sich für die Freiwilligenarbeit bei Monika und Peter Herzog und
verabschiedet sie.

- Bruno Leibundgut stellt Dominik Flubacher als neuen Hauswart und Sakristan vor. Dieser
stellt sich der KGV kurz vor.

- Bruno Leibundgut stellt die Mitglieder der Wahlkommission, die sich mit der Nachfolge von
Wolfgang Meier befasst, vor: Andrea Vonlanthen, Anna Ferrara, Marlies Borgolotto, Thomas
Saladin und Thomas Meyer. Die Wahlkommission wird von Andrea Vonlanthen geleitet.

- Alex Gasser berichtet über die literarische Vonrveihnacht, welche auch dieses Jahr stattfindet.
- Zita Schön erkundigt sich nach dem <Lichtblicke>. Wolfgang Meier hat an der Kirchgemein-

dekonferenz die Bedenken und Einwände eingebracht.
- Andrea Vonlanthen berichtet, wie die Wahlkommission vorgehen wird. Sie werden den Pro-

zess synodal angehen und möglichst viele Stimmen der Mitglieder aufnehmen.
- Walter Lyrer fragt nach, ob nicht auch ein Pfarrer als Gemeindeleitung gesucht wird. Bruno

Leibundgut erläutert, dass es auch einem Pfarrer offensteht, sich für die Gemeindeleitung zu
bewerben.

- Ursina Mazenauer gibt zu bedenken, dass die neue Gemeindeleitung Erfahrung im Leiten
einer Gemeinde mitbringen muss und nicht zwingend Pfarrer sein muss.

Bruno Leibundgut dankt allen Anwesenden, dem Seelsorge-Team und dem KGR für die Mit-
arbeit.

Der Präsident schliesst die Versammlung um 12.05 Uhr und ladet zu einem kleinen Apöro ein

Birsfelden, 27. November 2025

Der Präsident Für das Protokoll

Bruno Leibundgut Thomas Schwimbersky



Röm isGh-kathol ische Kirchgemei nde
Birsfelden

JAHRESBERIGHT 2025 DES KIRCHGEMEINDERATES

Das Jahr 2025war ein eher ruhiges Jahr und es standen keine grösseren Geschäfte an,

ausser der formellen Genehmigung der Teilrevision der Kirchgemeindeordnung, was in der
Kirchgemeindeversammlung vom 1. Juni 2025 formell genehmigt wurde. Die Teilrevision

wurde notwendig aufgrund von Anpassungen auf Ebene Landeskirche.

Erfreulicherweise konnten wir die Nachfolge unseres in Pension gegangenen Hauswarts /
Sakristan Markus Boni nahtlos regeln, siehe auch unten Personelles. Wir konnten mit Dominik

Flubacher einen ausgewiesenen Fachmann gewinnen, welcher auch bereit war, im

Fridolinsheim die Abwartswohnung zu beziehen. Dies hat sich schon merklich positiv

ausgewirkt auf das Leben im Fridolinsheim.

lm vierten Quartal hat der Kirchgemeinderat den Prozess der Nachfolge von Wolfgang Meier

begonnen, welcher bekanntlich im Herbst 2026in Pension geht. Eine Wahlkornmission wurde
gefiinet und in Zusammenarbeit mit dem Bistum wurden lnserate geschaltet für die Suche

äines/einer Gemeindeleiterln. Leider gestaltet sich die Suche sehr schwierig und es ging

lediglich eine einzige Bewerbung ein.

Die Kirchenaustritte sind mit 30 Austritten im Jahr 2025 so tief gewesen wie seit über 10

Jahren nicht mehr. Erfreulichenveise waren auch 5 Einhitte zu verzeichnen'

Liegenschaften

Aus dem Ressort Liegenschaften ist für 2025 keine grosse Veränderung zu berichten.

Massnahmen aus dem Brandschutzgutachten wurden begonnen umzusetzen, vor allem die

zwei Wohnungstüren der Mietwohnungen wurden durch Brandschutztüren ersetzt' Die

Hauswart Wohnung wurde renoviert und die Kanalisation unter Kirche und Fridolinsheim

instandgesetzt.

Die Bemühungen Energie und Geld zu sparen gingen 2025 weiter, wir haben die Fenster beim

Taufbrunnen hinten in der Kirche ersetzt durch aktuelle lsolierverglasung. Den Strom-
verbrauch konnten wir auf dem niedrigen Niveau von 2024 halten. Den Wärmeverbrauch
haben wir leicht erhöht gegenüber 2024, aber weniger als 2023. Das ist nicht aussagekräftig,

da im Februar 2025 leiderter grosse Lüfter in der Kirche ausgefallen. Wir wollen Energie

sparen, aber ganzklar alle Räume so haben, dass wir sie gut und gerne benutzen.

Kirche und Fridolinsheim werden alt und es sind noch viele kleine und grosse Reparaturen, im

Jahr 2025 ist der Fahrstuhl mehr{ach kurz ausgefallen, die in den nächsten Jahren auf uns

zukommen.

Personelles

Auch im letzten Jahr hat das bestehende Team hervorragende Arbeit geleistet zum Wohle von

uns allen und insbesondere unserer Kirchgemeinde. Eine grosse Veränderung gab es im
vergangenen Jahr im Bereich der Hauswartung durch die Pensionierung von Markus Boni. Wir
fonnten die Stelle neu durch Dominil< Flubacher besetzen, der seit dem 1. November 2025
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sowohl den Hauswarts- als auch den Sakristanendienst wahrnimmt. Wir sind insbesondere
dankbar, dass unser neuer Abwart und Sakristan im Fridolinsheim an der Hardstrasse 28 in
Birsfelden wohnt, was viele praktische Vorteile bietet.

Unserem bisherigen Abwart Markus Boni danken wir hezlich für seine langjährigen Dienste
und wünschen ihm alles Gute in der Pensionierung.

Finanzen

Die Jahresrechnung 2025 schliesst erfreulichenrveise mit einem Gewinn von CHF 24'291.78.
Dieses positive Resultat kam zustande, weil die Steuereinnahmen höher ausgefallen sind als
budgetiert, die Landeskirche nochmals einen höheren Finanzausgleich ausbezahlt hat und
Dank rigoroser Kosten- und Ausgabenkontrolle.

Es zeigte sich einmal mehr, dass die Budgetierung der Steuereinnahmen immer ein Stück weit
ein Blick in die berühmte Kristallkugel bleiben wird. Zum Glück ging die Abweichung dieses
Jahr in die positive Richtung, was aber nicht heisst, dass dies ein eigentlicher <Turnaround>
ist, sondern vielmehr, dass die Steuereinnahmen nicht abschätzbaren Schwankungen
untenrorfen sind.

Die Darlehensschulden bei der Landeskirche betragen per Ende 2025 noch CHF 430'000 und
sie konnten vertragsgemäss amortisiert werden. Der Kirchgemeinderat wird auch künftig die
Liquidität genau im Auge behalten müssen. Wegen dem anstehenden Liftersatz, hat und die
Landeskirche erlaubt, die Amoftisationen 2026 und ..,... auszusetzen, damit wir diese
Liquidität für die Anschaffung des neuen Lifts venrenden können.

Kirchgemeindevgrsammlungen

Es fanden auch im letzten Jahr zwei Kirchgemeindeversammlungen statt, und zwar am 1. Juni
und am 16. November 2025.|n der Versammlung vom Juni wurde die Jahresrechnung 2024
genehmigt und in der Versammlung vom 16. November wurde der Voranschlag 2026
genehmigt und die erwähnte Wahlkommission, unter der Leitung von Andrea Vonlanthen,
durch die Versammlung eingesetzt und bestätigt. Die Details können den entsprechenden
Protokollen entnommen werden.

Der SteuersaE wurde bei 11,5 % belassen und von der Versammlung bestätigt.

Klrchgemeinderat

Der Kirchgemeinderat traf sich im Jahr 2025 zu zehn ordentlichen Sitzungen. Es wurden die
laufenden Geschäfte behandelt und die beiden Kirchgemeindeversammlungen vorbereitet. Ein
Schwerpunkt war wie enruähnt die lnitialisierung des Nachfolgeprozesses von Wolfgang Meier.

Ebenso sind wir zurzeit mit der Suche der Nachfolge von Patrick Graf beschäftigt, welcher im
November in den (vorzeitigen) Ruhestand treten wird. Da dies sinnvollenrueise mit der/dem
neuen Gemeindeleiterln efolgen sollte, sind wir hier in einem zeitlichen / personellen
Dilemma.
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Dank

Zum Schluss gebührt unser Dank wie immer in erster Linie allen Mitarbeitenden unserer
Pfarrei, welche sich täglich für ein lebendiges Pfarreileben einsetzen und alle seelsorgerischen
Aufgaben mit viel Engagement erfüllen. Aber auch den vielen freiwilligen Helferinnen und
Helfern, wo letztes Jahr und dieses Jahr ein eigentlicher <Generationenwechsel> stattfindet,
sei an dieser Stelle ein herzlicher Dank ausgesprochen. Auch unseren Chören, dem Cantus-
Chor und dem Gospelchor, sei ein herzlicher Dank ausgesprochen für ihre Beiträge zur
musikalischen Gestaltung der Gottesdienste.

Birsfelden, anfangs Mai 2025 für den Kirchgemeinderat,

Leibund
Präsident
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Röm.-kath. Kirchgemeinde Birsfelden

Hardstrasse 28
4127 Birsfelden

Jahresrechnung 2425

Bilanz auf den 31. Dezember 2025

Erfolgsrechnung vom 1. Januar 2025 bis 31. Dezember 2025

Anhang und Kommentare

Antrag des Kirchgemeinderates

Bruno Leibundgut
Präsident und Ressort Finanzen

Esther Schwimbersky
Kassierin
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Röm.-kath. Kirchgemeinde Birsfelden
4127 Birstelden

BILANZ

Nummer Bezeichnung

AKTIVEN 851',126.47 825'957.75

10
100
110
130

14
140

19

PASSIVEN

Finanzvermögen
Flüssige Mittel und Wertschriften
Guthaben
Rechnungsabgrenzung

Venrvaltungsvermögen
Sachgüter

Bilanzfehlbetrag

Fremdkapital
Laufende Verpfl ichtungen
Mittel- und langfristige Schulden
Vorfinanzierungen
Rechnungsabgrenzung

Saldo
2025

273',114.25
232'187.40
30'866.15
10'060.70

81'004.00
81'004.00

497',008.22

-851',126.47

4,51',126.47
-38'152.90

-430'000.00
-293'300.00

-89'673.57

Vorjahr
2024

2{8',653.75
182'061.65
30'716.35

s',875.75

86'004.00
B6'004.00

521'300.00

825',957.75

-825',957.75
-48'349.75

-470'000.00
-243'300.00

-64'308.00

20
200
220
240
250
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Röm.-kath. Kirchgemeinde Birsfelden
4127 Birsfelden

ERFOLGSRECHNUNG

Nummer Bezeichnung

Personalaufwand
Behörden, Kommissionen
Löhne Seelsorge und Katechese
Löhne übrige Angestellte
Sozialleistungen
Sozialversicheru ngsbeiträge
Temporäre Arbeitskräfte
Übriger Personalaufwand

Sachaufwand
Büro- und Schulmaterial, Drucksachen, Katechese
Neuanschaffungen
Energie- und Entsorgungsaufwand
Verbrauchsmaterial
Unterhalt lmmobilien
Unterhalt Mobilien
Mieten, Raumentschädigungen
Spesenentschädigungen
Dienstleistungen
Übriger Sachaufwand

Passivzinsen
Bank- und Darlehenszinsen

Abschreibungen
Budgetierte Abschreibungen Verwaltungsvermögen
Bilanzfehlbetrag

989'645.27 945',000.00 962'600.50AUFWAND

30
300
301
302
303
304
308
309

31

310
311
312
313
314
315
316
317
318
319

Saldo
2025

672',433.75
'14'478.65

379',773.80
161',867.45

s',069.00
104',116.10

800.00
6',328.75

175'652.39
28',440.47

1',445.48
55'895.00
8'965.89

29',814.34
17',957.80
2',542.56

401.85
25'105.00

5'084.00

7',475.00
7',475.00

29',291.78
5'000.00

24',29',1.78

15'363.60
123.90

1s'239.70

12',885.86
12'885.86

26',542.89
26',542.89

50'000.00
50'000.00

Budget
2025

658',885,00
14'300.00

369'725.00
153',210.00

7'880.00
106'920.00

1'500.00
5'350.00

205'350.00
32'950.00
1 1',000.00
70'000.00
10'000,00
37',000.00
15'500.00
2'500.00

600.00
21'300.00
4'500.00

9'500.00
9'500.00

5'065.00
4'000.00
1'065.00

18'500.00
2'500.00

16'000.00

13'100.00
13'100.00

34'600.00
34'600.00

0.00
0.00

Vorjahr
2024

653',470.45
14'170.95

367'209.05
'166',774.25

3'611.45
99'286.25

900.00
1'518.50

19s',077.99
29'641.95

3'719.63
53',310.60
10'764.80
41'960.62
16'954.70

2',542.56
492.55

28',637.13
7'053.45

8'668.75
8',668.75

3',720.65
5',865.24

-2',144.59

16'313.65
772.60

15',541.05

17',248.86
17',248.86

68'100.15
68'100.15

0.00
0.00

32
321

33
331
333

35
350
352

36
362

37
374

38
382

Entschädigung an Gemeinwesen
Zweckverbände
Einwohnergemeinden

Beiträge
Pfarreiorganisationen

Ausserordentlicher Aufwand
Ausserordentlicher Aufwand

Einlagen in Sonderfinanzierungen
Nicht budgetierte Vorfinanzierungen
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ERTRAG

Röm.-kath. Kirchgemeinde Birsfelden
4127 Birsfelden

ERFOLGSRECHNUNG

Nummer Bezeichnung

Steuerertrag
Einkommens- und Vermögenssteuer

Vermögensertrag
Kapitalerträge des Finanzvermögens
Liegenschaftsertrag des Finanzvermögens

Entgelte
Benützungsgebühren - Dienstleistungen
Rückerstattungen

Entschädigung von Gemeinwesen
Kirchgemeinden
Einwohnergemeinden

-989'645.27 -945'000.00 -962',600.50

Saldo
2025

-776'048.05
-776',048.O5

48'683.50
-111.50

-48'572.00

-23'673.95
-10'965.00
-12',708.95

-8',345.00
-B'045.00

-300.00

-132'894.77
-128'794.O0

-4',100.77

0.00
0.00

0.00
0.00

Budget
2025

-750',000.00
-750'000.00

-54',000.00
0.00

-54'000.00

-12',000.00
-12'000.00

0.00

-5'000.00
-5',000.00

0.00

-99'000.00
-99'000.00

0.00

0.00
0.00

-25'000.00
-25'000.00

Vorjahr
2024

-726'386.65
-726'386.65

49',149.30
0.00

-49',149.30

-31',244.05
-11'455.00
-19'789.05

-7'863.90
-7'863.90

0.00

-137'594.00
-'t34'442.00

-3'152.00

-362.60
-362.60

-10'000.00
-10'000.00

40
400

42
420
423

43
434
436

45
451
452

46
461
464

Beiträge für eigene Rechnung
Landeskirche
Spenden und Legate

Ausserordentlicher Ertrag
Ausserordentlicher Ertrag

Entnahme aus Sonderfinanzierungen
Vorfinanzierungen

47
470

48
481
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Röm.-kath. Kirchgemeinde Birsfelden

4127 Birsfelden

Anhang zur Jahresrechnung per 31. Dezember 2025

2025
CHF

10'496'000
420'000

110'000

320'000

64',O02
53'500

2
53'300

10'496'000
420',O00

130'000

340'000

68',002
53'500

2
53'300

2024
CHF

Brandversicherungswerte der Sachanlagen

lmmobilien
Mobilien

Zusammenstellung der mittel- und langfristigen Schulden

Röm.-kath. Landeskirche des Kantons Basel-Landschaft
(Amortisation CHF 20'000 p.a.; Zinssatz 2,00 %)

Röm.-kath. Landeskirche des Kantons Basel-Landschaft
(Amortisation CHF 20'000 p.a.; Zinssatz 1,6250/o)

Verpfändete Aktiven

Pazelle Lärchengarten (Nr. 1157)
Bilanzwert
Grundpfandrechte

Pazelle Fridolinsmatte (Nr. 1221)
Bilanzwert
Grundpfandrechte

Bankverbindungen und Unterschriftsberechtigte

BLKB, Liestal, Konto CH84 0076 9020 540201021

Bru no Le ibu nd g ut, Kollektivu nterschrift zu ztt eien
Wolfgang Meier, Kollektivunterschrift zu zweien

E-Banking Zugriff auf das Konto:

Bruno Leibundgut, alle Berechtigungen, Zahlungen visieren kollektiv
Wolfgang Meier, alle Berechtigungen, Zahlungen visieren kollektiv
Franziska Preiswerk, Salärzahlungen, kollektiv zu zweien, Abfragen
Lüder Bosse, alle Berechtigungen, Zahlungen visieren kollektiv
Esther Schwimbersky, Abfragen, Filetransfer, Salärzahlungen, ohne Recht zur Visierung

Hannelore Graf (BDO), Abfragen, Filetransfer, Saläzahlungen, ohne Recht zur Visierung

Tobias Brunner (BDO), Abfragen, Filetransfef, Salärzahlungen, ohne Recht zur Visierung
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Röm.-kath. Kirchgemeinde Birsfelden

4127 Birsfelden

Kommentar zur Rechnung 2025

Allgemeine Hinweise

Es werden nur Abweichungen zum Voranschlag von mehr als CHF 5'000 kommentiert.

333

Position

301

302

311

312

314

370

Erläuterungen

Abweichung aufgrund Pensenerhöhung ab August im Bereich ReligionsunterrichVJugendarbeit.

Höhere Aufwendungen aufgrund Pensionierung/Nachfolge HauswarUSakristan, ein Monat 2 Gehälter
sowie Pensenerhöhung neuer Hauswart.

Aufgrund des Ausfalls der Warmluftheizung in der Kirche wurde bei den Neuanschaffungen nur das
Allernötigste beschaft um die Kosten tief zu halten bei den Werkzeugen, EDV usw.

Geringere Kosten für Heizmaterial (rund 10'000) als budgetiert, aufgrund des Ausfalls der
Warmluftheizung in den Wintermonaten (nur Notbetrieb war möglich während einiger Wochen)

Kosteneinsparungen durch Eigenleistungen. Drittkosten Grünanlage reduziert aus Spargründen
sowie kleinere Einsparungen auf diversen anderen Positionen (Kirche, Krypta, Grotte usw.)

Die Landeskirche hat die Kirchgemeinde bis auf Weiteres von der Pflicht, den Bilanzfehlbetrag innert

5 Jahren abzuschreiben ($ 21 Verordnung über den Finanzhaushalt), entbunden. Der ausgewiesene
Jahresgewinn wird zum weiteren Abbau des Bilanzfehlbetrages verwendet.

Es wurden aus Kostengründen nicht alle budgetierten lnvestitionen getätigt. Die neuen Pumpen für
die Heizung wurden noch nicht bestellt.

Es wurde in Absprache mit der Verwaltung der Landeskirche eine nicht budgetierte Vorfinanzierung

für die notwendige Liftsanierung im laufenden Jahr 2026 im Betrag von CHF 50'000 verbucht. Dies

wurde möglich aufgrund des positiven Jahresergebnisses 2025 (höhere Steuereinnahmen und

tiefere Ausgaben).

Der laufende Steuerertrag202S lag rund CHF 41'000 unter Budget, jedoch waren die

Steuereinnahmen aus Vorjahren um ca. CHF 65'000 höher als budgetiert, was zu einem insgesamt
CHF 26'000 höheren Steuerertrag geführt hat,

Leicht tieferer Mietertrag aufgrund Mieterwechsel und kurzfristiger Leerstand.

Leistungen Krankentaggeldversicherungen (Gegenposition zu Lohnaufwand)

Ertrag liegt höher als budgetiert, da die Synode eine Erhöhung des Finanzausgleichs beschlossen
hat (es wurden 62,5 % statt 50 Yo der Steuern der juristischen Personen verteilt, ein Plus von rund

CHF 22'000) und die Landeskirche hat höhere Bausubventionen ausbezahlt als budgetiert (plus CHF

7'000).

Aufgrund der höheren Steuererträge aus dem höheren Finanzausgleich sowie guter Kostenkontrolle

hat der Kirchgemeinderat entschieden die budgetierten Entnahmen aus der Vorfinanzierung
(Bauvorhaben) nicht zu tätigen.

382

400

423

436

461

481
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Röm.-kath. Kirchgemeinde Birsfelden

4127 Blrstelden

Antrag des Kirchgemeinderates für das Jahr 2025

1. Die Jahresrechnung mit einem Gewinn von CHF 24'291.78 wird genehmigt.

2. Aufgrund des positiven Ergebnisses von CHF 24'291.78 verringert sich der Bilanzfehlbetrag um

diesen Gewinn. Das Eigenkapital bleibt entsprechend unverändert bei CHF 0,00, da immer noch
ein Bilanzfehlbetrag besteht.

3. Dem Kirchgemeinderat und der Kassierin werden für das Rechnungsjahr 2025 volle Entlastung
erteilt.

Birsfelden, 7. Mai 2026 für den Kirchgemeinderat:

Bruno Leibundgut
Präsident
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Bericht der Rechnungsprüfungskommission der römisch-katholischen

Kirchgemeinde Birsfelden zur Rechnung 2025

Sehr geehfte Damen und Herren

Die Rechnungsprüfung erfolgte am Monta 9,20. April 2026' Esther schwimbersky'

Kassenführung, und druno Leibundgut, Finanzchef, haben die Fragen zu

ausgewählten Pu n kten detailliert bea ntwortet'

DieMitgliederderRechnungsprüfungskommissionhaltenfest:

t. Die Revisoren haben die kompletten Kontoblätter rechtzeitig zur Prüfung

erhalten. Diese Einsicht ermogtrcnte uns, die finanziellen Abläufe lückenlos

nachzuvollziehen.
2. Zuden guChungen : Aufgrund der vorgelegten Abschlussdokumentationen

sowie der Einzelbelege kann fÄtgenaiten 
-werden, 

dass die Buchhaltung durch

Esther Schwimbersky gewist"nf.ärt und korrekt geführt wurde'. Wir dürfen

auch festhalten, dass äie Verantwortlichen sehr sorgfältig mit den Finanzen

umgehen. r --r^-r-:-arra 'n.
3.DieRevisionhatzurKenntnisgenommen,dlssdieLandeskirchedie

KirchgemeindebisaufWeiter"-,uonderPflicht,denBilanzfehlbetraginneft5
Jahren abzuschreiben (5 Zr veioronung über den Finanzhaushalt), entbunden

hat.
4'DaspositiveJahresergebnissewirdzumweiterenAbbaudes

Bilanzfehlbetrages verwendet. Der Bilanzfehlbetrag vermindert sich daher um

cHF 24'29r.78.
5. In Absprache mit der verwaltung der Landeskirche wurde eine nicht

budgetierte Vorfinanzierung fUr äie notwendige Liftsanierung im laufenden

Jahr 2026 im Betrag von cHF 50'000.00 verbucht' Dies wurde aufgrund des

positiven Jahresergebnisses 2025 (höhere steuereinnahmen und tiefere

Ausgaben möglich.
6.DasEigenkapitalbleibtentsprechendunverändertbeiCHF0.00
7. Die Rechnunlsprüfungskommission bittet die Teilnehmenden der

Kirchgemeinäeversammlung, die Rechnu ng 2025 in der vorliegenden Form zu

genehmigen, und der Rechnungsführerinnän, Esther schwimbersky, sowie

dem Kirchengemeinderat Descharge zu erteilen'

Birsfelden, 20. APril 2026

Die Rechnungsprüfu ngskommission

Alex Pascal Sidler Bernhard


